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Matrikelnr. Nachname Vorname Unterschrift

Deckblatt sofort ausfüllen und unterschreiben!

Bitte deutlich und nur mit Kugelschreiber schreiben.
Unleserliche Antworten werden nicht gewertet!

Buch, Mitschriften, Ausdrucke von Folien, Handys,
Taschenrechner etc. sind nicht zugelassen!

Zusatzblätter werden nicht akzeptiert!

1 [8] [ ]

2 [6] [ ]

3 [6] [ ]

4 [8] [ ]

5 [6] [ ]

6 [10] [ ]

7 [8] [ ]

8 [10] [ ]

9 [8] [ ]

10 [8] [ ]

11 [6] [ ]

12 [6] [ ]

13 [10] [ ]

Summe [100] [ ]

1. (8 Punkte) Zeigen Sie, dass in jedem Stellenwertsystem mit Basis b (mit b ≥ 2) gilt:

(100)b = (b2)10



2. (6 Punkte) Gegeben ist folgende Zahl: (0.69)10

(a) Wandeln Sie die Zahl in eine Binärzahl mit 3 Nachkommastellen um, alle weiteren Nach-
kommastellen werden abgeschnitten (= Rundung mittels truncate)!

(b) Berechnen Sie dezimal den relativen Rundungsfehler, der durch die Rundung entsteht!

Hinweis: Es reicht aus, das Ergebnis als Bruch anzuschreiben!

3. (6 Punkte) Gegeben sind die folgenden Binärzahlen:

A = (11011.01)2

B = (101.1)2

(a) Stellen Sie die Zahl A im Hexadezimalsystem dar!

(b) Berechnen Sie binär die Division A/B auf 2 Nachkommastellen, der Rest wird abgeschnitten!



4. (8 Punkte) Kreuzen Sie an, ob es sich um gültige oder ungültige Aussagen handelt!
(richtig: +2 Punkte, falsch: -2 Punkte, keine Antwort: 0 Punkte; Minimum gesamt: 0 Punkte)

gültig ungültig

m m Bei der Darstellung durch Vorzeichen und Betrag gilt die Ordnungsrelation
nur innerhalb der positiven Zahlen.

m m Im Einerkomplement besitzt die Zahl 0 eine eindeutige Darstellung.

m m Im Zweierkomplement können positive und negative Zahlen am führenden
Bit unterschieden werden.

m m Die Exzessdarstellung ist nicht ordnungserhaltend.

5. (6 Punkte) Gegeben sind die Zahlen Z1 und Z2. Die Zahlen sind in Exzessdarstellung mit dem
asymmetrischen Exzess e = (23)10 codiert.

Berechnen Sie binär die Differenz Z1 − Z2 dieser beiden Zahlen in Exzessdarstellung! Geben
Sie das Ergebnis zusätzlich als decodierte Dezimalzahl an!

Hinweis: Ohne Rechenweg gibt es Punkteabzüge!

Z1 = 01001000

Z2 = 01001111

Platz für Notizen:



6. (10 Punkte) Es gilt das in hexadezimaler Notation angeschriebene 7 Bit lange Bitmuster (5A)16.
Interpretieren Sie dieses Bitmuster als Zahl in den nachfolgenden Darstellungen und geben Sie
jeweils den dezimalen Wert an!

Interpretation in Darstellung Dezimaler Wert

Vorzeichen und Betrag

Zweierkomplement

Exzessdarstellung mit Exzess = (63)10

Festpunktzahl mit 3 Vorkomma- und 3 Nachkommastellen

F(2, 4,−2, 3, false) analog zu IEEE 754 Single Precision

Platz für Notizen:



7. (8 Punkte) Es gilt das Gleitpunkt-Zahlensystem F(2, 2, 0,+1, true). Abgesehen von der kleineren
Formatbreite ist dieses Gleitpunktformat analog zum IEEE 754 Single Precision-Format aufge-
baut. Listen Sie alle positiven Zahlen, die durch dieses Format definiert sind, als uncodierte
Dezimalzahlen auf! Geben Sie zudem die darstellbaren (positiven) Sonderwerte an!

8. (10 Punkte) Es gilt das aus der Übung bekannte Gleitpunktformat F(2, 11,−14, 15, true) mit
Formatbreite 16 Bit und impliziter Darstellung des ersten Bits. Abgesehen von der kleineren For-
matbreite ist dieses Gleitpunktformat analog zum IEEE 754 Single Precision-Format aufgebaut.
Gegeben sind zwei in diesem Format codierte Gleitpunktzahlen A und B:

A = 0 00101 1000110111

B = 1 00101 0000000000

Berechnen Sie binär A ∗B und stellen Sie das Ergebnis wieder in obigem Gleitpunktformat dar!
Runden Sie mittels round toward plus infinity (= gerichtetes Aufrunden). Geben Sie die Werte
von Guard- und Round-Digit sowie des Sticky-Bits direkt vor der Rundung an!



9. (8 Punkte) Es gilt das aus der Vorlesung bekannte IEEE 754 Single Precision Format.

(a) Geben Sie die Parameter dieses Gleitpunktformates an!

(b) Gegeben ist folgende in diesem Format codierte Zahl Z:

1 1 0 0 1 1 0 0 1 1 0 0 1 0 0 1 0 0 1 1 1 0 0 1 0 1 0 0 1 1 0 1

Dividieren Sie Z durch (8)10 und stellen Sie das Resultat wieder als IEEE-Zahl dar!

Platz für Notizen:



10. (8 Punkte) Kreuzen Sie an, ob es sich bei den nachfolgenden KV-Diagrammen um gültige
KV-Diagramme handelt oder nicht!
(richtige Antwort: +2 Punkte, falsche Antwort: -2 Punkte, keine Antwort: 0 Punkte)

¬c

c

¬c

{
¬d d︷ ︸︸ ︷ ︷ ︸︸ ︷

︸ ︷︷ ︸ ︸ ︷︷ ︸
b ¬b

}
} a

¬a

gültig m m ungültig

c

¬c

{
¬d d︷ ︸︸ ︷

︸ ︷︷ ︸
b ¬b

}
a

¬a

gültig m m ungültig

e2

¬e2

¬e1 e1 ¬e1︷ ︸︸ ︷

︸ ︷︷ ︸ ︸ ︷︷ ︸
e3 ¬e3

gültig m m ungültig

e2

¬e2

e1 ¬e1

gültig m m ungültig

11. (6 Punkte) Gegeben ist der folgende Boolesche Ausdruck:

( ¬a ∧ ¬b ∧ ¬c ∧ ¬d ) ∨
( ¬a ∧ d ) ∨
( b )

Tragen Sie den Ausdruck in das abgebildete KV-Diagramm
ein und lesen Sie die minimale konjunktive Form aus!

¬d

d

¬d

{
¬c c ¬c︷ ︸︸ ︷

︸ ︷︷ ︸ ︸ ︷︷ ︸
a ¬a

}
} b

¬b



12. (6 Punkte) Stellen Sie für die nachfolgend beschriebene Boolesche Funktion F (e3, e2, e1, e0) die
Wahrheitstafel auf!

Die Eingangswerte e3, e2, e1 und e0 werden als Binärzahl (e3e2e1e0)2 in Zweierkomplement-
darstellung interpretiert. Je nach Wert der Zweierkomplementzahl Z ergeben sich für die
Funktion F die folgenden Werte:

F (e3, e2, e1, e0) =


0 falls |Z| < 3
X falls |Z| = 3
1 sonst

e3 e2 e1 e0 F (e3, e2, e1, e0)

0 0 0 0

0 0 0 1

0 0 1 0

0 0 1 1

0 1 0 0

0 1 0 1

0 1 1 0

0 1 1 1

1 0 0 0

1 0 0 1

1 0 1 0

1 0 1 1

1 1 0 0

1 1 0 1

1 1 1 0

1 1 1 1

Hinweis: Ein KV-Diagramm oder die Funktion in minimaler Form sind hier nicht verlangt!

Platz für Notizen:



13. (10 Punkte) Gegeben ist der nachfolgende Boolesche Ausdruck. Bringen Sie diesen durch
Umformen in (kanonische) konjunktive Normalform und kreuzen Sie anschließend an!
Geben Sie Umformungsschritte an, Lösungen ohne Rechenweg werden mit 0 Punkten bewertet!

f(a, b, c, d) = (a ∧ b→ d) ∨ (a ∧ b)

Hinweis: (a ∨ b) = ¬(a ∨ b)

m (a ∨ b ∨ d) ∧ (a ∨ b)

m (a ∧ b ∧ d) ∨ (a ∧ b)

m (a ∨ b ∨ d) ∧ (a ∨ b ∨ d)

m (a ∨ d) ∧ (b ∨ d) ∧ (a ∨ b)

m (a ∨ b ∨ c ∨ d) ∧ (a ∨ b ∨ c ∨ d)

m (a ∨ b ∨ c ∨ d) ∧ (a ∨ b ∨ c ∨ d) ∧ (a ∨ b ∨ c ∨ d) ∧ (a ∨ b ∨ c ∨ d)

m (a ∧ b ∧ c ∧ d) ∨ (a ∧ b ∧ c ∧ d) ∨ (a ∧ b ∧ c ∧ d) ∨ (a ∧ b ∧ c ∧ d)

m (a ∨ b ∨ c ∨ d) ∧ (a ∨ b ∨ c ∨ d) ∧ (a ∨ b ∨ c ∨ d) ∧ (a ∨ b ∨ c ∨ d) ∧ (a ∨ b ∨ c ∨ d) ∧
(a ∨ b ∨ c ∨ d) ∧ (a ∨ b ∨ c ∨ d) ∧ (a ∨ b ∨ c ∨ d)

m andere Lösung:




